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Chöre proben für Rutters Magnificat

„Alle Knospen springen auf, fan-
gen an zu blühen“ – den Text 
dieses Liedes schrieb Wilhelm 
Willms 1978. Es beschreibt in 
starken Bildern, was wir an Os-
tern feiern: Gott schenkt neues 
Leben. Wie im Frühling die Na-
tur aufbricht, so bricht mit der 
Auferstehung Christi Hoffnung 
in unsere Welt hinein. Selbst die 
Nächte werden hell – kein Dunkel 
bleibt ohne Licht.

Ostern bedeutet Aufbruch. Doch 
Knospen springen nicht einfach 
so auf. Sie sprengen ihre schüt-
zende Hülle. Neues wächst nicht, 
ohne dass Altes zurückbleibt – 
nicht ohne Anstrengung. Für uns 
als Gemeinde heißt das: Wir sind 
gemeinsam unterwegs. Struktu-
ren verändern sich, Gewohntes 
trägt vielleicht nicht mehr wie 
früher. Manches, was uns vertraut 
war, dürfen oder müssen wir los-
lassen. Das kann wehtun. Ab-
schied gehört zum Leben – und 
auch zum Glauben.

Doch Ostern verheißt: Gott führt 
uns weiter. Wenn wir eingefah-
rene Wege verlassen, entsteht 
Raum für Neues. Wo wir teilen, 
einander zuhören und füreinan-
der einstehen, können Wunden 

heilen. Wo Augen sich für Gottes 
Wirken mitten unter uns öffnen, 
da wächst Vertrauen. Was ge-
lähmt schien, darf in Bewegung 
kommen.

Gemeinsam unterwegs sein 
heißt: niemand geht allein. Chris-
tus, der Auferstandene, geht mit 
uns. Er öffnet Horizonte, ermutigt 
zu neuen Schritten und schenkt 
Kraft für Veränderungen. Mauern 
können weich werden, Sprach-
losigkeit einem neuen Gruß wei-
chen. So entsteht Gemeinschaft, 

die von Hoffnung getragen ist.

Möge das Osterfest uns Mut 
schenken, Altes in Gottes Hände 
zu legen und dem Neuen Raum zu 
geben. Möge die Freude der Auf-
erstehung unsere Herzen erfüllen 
und uns als Gemeinde auf unse-
rem Weg stärken.

Frohe und gesegnete Ostern 
wünscht

Gemeindereferentin Tanja Görlach  
im Namen des Pastoralteams

Ostern bedeutet Aufbruch!

60 junge Sängerinnen und Sänger stehen am 30. Mai gemeinsam mit 
erfahrenen Musikerinnen und Musikern auf der Bühne. Die Kinder des 
Unterstufenchores des Luise-von-Duesberg-Gymnasiums singen 
zusammen mit dem Kammerchor NotaBene, Solisten und Orches-
ter in der Kirche Christ-König. Im Mittelpunkt steht das „Magnificat“ 
von John Rutter – der Lobgesang Marias, der seit Jahrhunderten 
Menschen im Glauben begleitet. Seine eingängige, strahlende Musik 
macht die Freude über Gottes Wirken unmittelbar erfahrbar.  Das  
Magnificat wird am 30. Mai, 18 Uhr, Kirche Christ-König, aufgeführt, 
Karten gibt es zum Preis von 20 € in der Thomas-Buchhandlung. 



SAMSTAG, 28. MÄRZ 2026 
15.00 	 St. Josef	
Tauffeier
18.00 	 Christ König	
Passionskonzert
18.00 	 St. Cornelius	
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 

SONNTAG, 29. MÄRZ 2026 
9.30 	 St. Hubertus	
Hl. Messe zu Palmsonntag
9.30 	 St. Marien	
Hl. Messe zu Palmsonntag, für Fami-
lien. Beginn mit der Palmweihe am 
Kuhtor, anschließend Prozession zur 
Kirche
9.30 	 St. Godehard	
Hl. Messe zu Palmsonntag, Start am 
Seniorenhaus Kandergarten
11.30 	 Christ König	
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 
11.30 	 St. Cornelius	
Familienmesse, Beginn: Rathausplatz

MONTAG, 30. MÄRZ 2026 
7.00 	 Heilig Geist Kapelle	
Ökumenische Frühschicht
 
DIENSTAG, 31. MÄRZ 2026 
18.30 	 St. Hubertus	
Rosenkranzgebet für den Frieden
19.00 	 St. Hubertus	
Hl. Messe
 
MITTWOCH, 1. APRIL 2026 
15.00 	 St. Hubertus	
Kreuzwegandacht
15.00 	 St. Josef	
Andacht mit anschließendem  
Seniorenkaffee im Pfarrzentrum
19.00 	 St. Cornelius	
Hl. Messe

 

DONNERSTAG, 2. APRIL 2026 
16.00 	 St. Josef	
Abendmahlfeier bes. für Familien
16.00 	 St. Cornelius	
Abendmahlfeier für Kinder
18.00 	 St. Hubertus	
Abendmahlfeier musikalisch gestal-
tet durch die  „Schola Te Honorrem“
19.00 	 St. Marien	
Wortgottesfeier als Jugendgottes-
dienst zu Gründonnerstag
20.00 	 Christ König	
Abendmahlfeier, es singt die Cho-
ralschola, Nacht des Wachens im 
Anschluss
20.00 	 St. Cornelius	
Abendmahlfeier musikalisch mit-
gestaltet durch die gregorianische 
„Schola Te Honorem“
20.00 	 St. Godehard	
Abendmahlfeier
21.30 	 St. Godehard	
Andacht Anbetung mit Meditation
 
KARFREITAG, 3. APRIL 2026 
10.00 	 St. Marien	
Kreuzwegprozession zur Kreuzkapelle
10.00 	 St. Josef	
Kreuzwegprozession bes. für  
Familien zur Kreuzkapelle
11.00 	 St. Hubertus	
Kreuzweg für Familien
11.00 	 St. Cornelius	
Kreuzwegandacht für Kinder
15.00 	 St. Hubertus	
Feier vom Leiden u. Sterben Christi 
15.00 	 St. Josef	
Feier vom Leiden u. Sterben Christi 
musikalisch gestaltet vom Kirchen-
chor Laudate
15.00 	 St. Cornelius	
Feier vom Leiden u. Sterben Christi
15.00 	 St. Godehard	
Feier vom Leiden u. Sterben Christi
 
KARSAMSTAG, 4. APRIL 2026 
10.00 	 Christ König	
Beichtgelegenheit vor Ostern
20.00 	 St. Hubertus	
Feier der Osternacht
21.00 	 St. Marien	
Feier der Osternacht 
auf dem Kirchplatz
21.00 	 St. Cornelius	
Feier der Osternacht
21.00 	 St. Godehard	
Ökumenische Wortgottesfeier der 
Osternacht
 

OSTERSONNTAG, 5. APRIL 2026 
5.30 	 St. Josef	
Auferstehungsfeier im Pastoralen 
Raum Kempen/Tönisvorst
9.30 	 St. Hubertus	
Hl. Messe
9.30 	 St. Godehard	
Familienmesse
11.30 	 Christ König	
Hl. Messe zu Ostern, wir beten als 
StM in bes. Anliegen
11.30 	 St. Cornelius	
Familienmesse
 
OSTERMONTAG, 6. APRIL 2026 
9.30 	 St. Hubertus	
Hl. Messe als Familienmesse
9.30 	 St. Marien
Festmesse, musikalisch gestaltet 
vom Chor Good News
9.30 	 St. Godehard	
Hl. Messe
10.00 	 St. Josef	
Kinderkirche
11.30 	 St. Josef	
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier
11.30 	 St. Cornelius	  
Festmesse
16.30 	 Kapelle St. Peter	
Andacht, Öffnung der Kapelle zu 
Besichtigung und Gebet ab 13 Uhr
 
DIENSTAG, 7. APRIL 2026 
18.00 	 Krankenhauskapelle Kempen 
Eucharistische Anbetung mit  
abschließender Komplet
18.30 	 St. Hubertus	
Rosenkranzgebet für den Frieden
19.00 	 St. Hubertus	
Hl. Messe
 
MITTWOCH, 8. APRIL 2026 
19.00 	 St. Cornelius	
Hl. Messe

FREITAG, 10. APRIL 2026 
11.00 	 Heilig Geist Kapelle	
Marktgebet
SAMSTAG, 11. APRIL 2026 
11.30 	 St. Hubertus	
Erstkommunionfeier
15.00 	 St. Josef	
Tauffeier
18.00 	 Christ König	
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 
18.00 	 St. Cornelius	
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 
18.00 	 St. Godehard	
Hl. Messe

JG: Jahrgedächtnis, SWA: Sechswochenamt, StM: Stiftungsmesse

GOTTESDIENSTE � IM PASTORALEN RAUM KEMPEN/TÖNISVORST

STANDORTE 
Kirche Christ-König,  
Concordienplatz
Kirche St. Josef, Eibenweg 1
Kirche St. Marien, An St. Marien
Kapelle St. Peter, St. Peter
Heilig-Geist-Kapelle, Buttermarkt
Kirche St. Hubertus, Hauptstr. 21,  
St. Hubert
Kirche St. Cornelius,  Kirchplatz 25,  
Tönisvorst-St. Tönis
Kirche St. Godehard, Markt 1,  
Tönisvorst-Vorst



SONNTAG, 12. APRIL 2026 
9.30 	 St. Marien	
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier
 9.30 	 St. Godehard	
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 
11.30 	 St. Hubertus	  
Erstkommunionfeier
11.30 	 St. Josef	  
Hl. Messe
11.30 	 St. Cornelius	  
Hl. Messe

MONTAG, 13. APRIL 2026 
10.00 	 St. Hubertus	
Dankgottesdienst der  
Erstkommunionkinder

Pfarrbüro 
Judenstraße 14
Tel. 02152 89710-20, Fax 02152 89710-25 
info@kathkirche-ktv.de 

Öffnungszeiten
Montag – Mittwoch	   9.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag		  16.00 – 17.30 Uhr
Freitag	  		    9.30 – 11.30 Uhr

Propst Dr. Thomas Eicker
Judenstraße 14, Tel. 02152 89710-21 
thomas.eicker@kathkirche-ktv.de

Kaplan Markus Terporten
Tel. 0176 55240566, markus.terporten@kathkirche-ktv.de

Gemeindereferent Andreas Bodenbenner
Tel. 02152 89710-23 oder  0172 2536872
andreas.bodenbenner@kathkirche-ktv.de

Gemeindereferentin Julia Klütsch
Tel. 01512 041 39 94, julia.kluetsch@gdg-ktv.de

Gemeindereferentin Tanja Görlach
Tel. 01515 5721079, tanja.goerlach@kathkirche-ktv.de

Gemeindeassistentin Nadine Mihm
Tel. 02152 89710-23, nadine.mihm@kathkirche-ktv.de

Krankenhausseelsorgerin Sylvia Bolz
Tel. 02152 142330, sylvia.bolz@kathkirche-ktv.de

KONTAKT

DIENSTAG, 14. APRIL 2026 
18.30 	 St. Hubertus	
Rosenkranzgebet für den Frieden
19.00 	 St. Hubertus	
Hl. Messe

MITTWOCH, 15. APRIL 2026 
19.00 	 St. Cornelius	
Hl. Messe
FREITAG, 17. APRIL 2026 
11.00 	 Heilig Geist Kapelle	
Marktgebet
17.00 	 Christ König	  
Tauffeier

SAMSTAG, 18. APRIL 2026 
11.30 	 Christ König	  
Erstkommunionfeier
14.00 	 St. Godehard	
Wortgottesfeier
15.00 	 St. Marien	  
Tauffeier
18.00 	 St. Hubertus	  
Hl. Messe
18.00 	 Christ König	
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier  
18.00 	 St. Cornelius	
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 

SONNTAG, 19. APRIL 2026 
9.30 	 St. Marien	
Hl. Messe
9.30 	 St. Godehard	  
Hl. Messe
11.30 	 St. Josef	  
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 
11.30 	 St. Cornelius	
Hl. Messe
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In den vergangenen Monaten 
haben sich Kempener Kinder ge-
meinsam mit ihren Gefährt*innen 
intensiv auf ihre Erstkommunion 
vorbereitet. Unter dem Leitwort 
„Himmlisches Erleben“ beschäf-
tigten sie sich in verschiedenen 
Etappen mit Themen wie „Himmel 
und Wolken“, „Dunkel und Licht“, 
„Wasser des Lebens“ sowie dem 
„Geteilten Brot“. Nun steht der 
große Tag an und die Jungen und 
Mädchen freuen sich auf ihre 
Erstkommunionfeier: 

SAMSTAG, 18. APRIL 2026 

11.30 	 Christ-König	
Anton Bahlmann, Ben Jason Bliefert, 
Philipp Borghs, Pia Buschbeck, Malte 
Giri, Alexander Grefkes, Maximilian 

Helten, Daria Herrmann, Franziska 
Elena Joos, Ophelia Kupny, Julia 
Merta, Viktoria Paffrath, 
Sophie Panka, Janosch Platzen, 
Ben Schnieder, Lia Thissen, 
Rosa Tonel, Klaas Phillippe Matthijs 
Wagner, Fred Wünsch 

SAMSTAG, 25. APRIL 2026 

11.30 	 Christ-König	
Paul Brüning, Arne Deckers, Paulina 
Dorenbusch, Paul Gehlen, Catharina 
Glomb, Emily Goldmann, 
Ella Halberstadt, Nele Huis In´t Veld, 
Timo Janßens, Franz John, Luise 
Kirsch, Henri Kohl, Alexander Küpper, 
Jakub Liebig, Henri Matthiesen, Carla 
Provenzani, Antonia Reehuis, Mara 
Schneidereit, Greta Späth, Marie 
Stosiek,	 Marie Helene Thönes

SONNTAG, 26. APRIL 2026 

11.30 	 Christ-König
Anton Bäumker, Dominik Drozdz , 
Nila Faye, Milian Klingen, 
Oskar Küppers, Dagmara Majchrzak,  
Ivy Moll, Benno Niesmann, 
Leo Raem, Alexander Schmidt, 
Nick-Lennox Sobczak, Anton Storz, 
Justus Treske, Mats van Thiel

Wir gratulieren allen 
Kindern herzlich 
und wünscht ihnen 
und ihren Familien 
einen tolle Feier 
sowie Gottes Segen, 
Freude und viele 
lichtvolle Momente 
auf ihrem weiteren 
Lebensweg.

Die Erstkommunionkinder in Kempen 2026

Seit zwei Wochen läuft in der Kirche St. Marien der 
Ostergarten und von mangelnder Resonanz kann man 
nicht schreiben. Insgesamt haben zwischen 1.700 
und 2.000 Personen den Ostergarten aufgesucht:

- 20 Grundschulklassen, 10 Klassen von weiterfüh-
renden Schulen, und 9 Kitas aus Kempen, Tönisvorst, 
Viersen, Mühlhausen, Lüttelbracht und gar aus Gel-
dern besuchten den Ostergarten.

- Viele Kommuniongruppen aus der näheren und 
weiteren Umgebung und Konfirmanden aus Kempen 
ließen sich die Reise nicht entgehen.

- Kfd-Gruppen zum Beispiel aus Anrath und Schel-
sen (MG), Seniorengruppen aus der Region Kempen-
Viersen und Krefeld und Landfrauen- und Kolping-
gruppen aus Dülken wurden angelockt.

- Ein Highlight war eine Blindenführung mit 12 Teil-
nehmenden, die von einem Sehenden und einer blin-
den Dame geleitet wurde.

- Am 13. März fand ein Poetry Slam mit fünf Poeten 
und Poetinnen aus Kempen, Essen und dem Kreis 
Mettmann zu den Themen Trauer, Hoffnung, Tod und 
Auferstehung statt. Die Kempenerin Hannah Grüne-
baum moderierte den Abend und eröffnete ihn mit 
einem Text über Hoffnung durch die kleinen Dinge im 
Leben. Stephanie Nobel brachte bewegende Worte 
über den Tod ihrer Mutter auf die Bühne. Die Kempe-
nerin Mona Schlegel verarbeitete das Thema Massen-
tierhaltung durch die Hoffnung eines Kalbes auf eine 
bessere Zukunft in ihrem Text. Das Publikum wählte 
Marie Jakobs mit ihrem Text über schwere Päckchen 
und trübe Tage, Lukas Hartwig über die Hoffnung auf 

80 Sommer und Florian Eichhorn ins Finale. Per Ap-
plausabstimmung gewann der Kempener Lukas Hart-
wig mit seinem Text über den Tod, der vielmehr „ein 
Hüter, als ein Monster“ ist, da er uns daran erinnert, 
dass „die Tage gezählt sind und deshalb zählen“. 

Die kommenden zwei Wochen sind noch Plätze frei, 
unter anderem kann der Ostergarten auch frei er-
kundet werden, Texte und Tablets liegen aus zu fol-
genden Zeiten der „Offenen Führungen“ am Dienstag 
und Freitag zwischen 15 und 16.30 Uhr sowie Sonn-
tags und auch am Ostermontag von 14 bis 16.30 Uhr.

Immer wieder machen die Damen und Herren bei 
den Führungen und in der Cafeteria die Erfahrung, 
dass Kinder nach einer Führung mit der Schule ihre 
Eltern und Großeltern  zum Besuch des Ostergartens 
animieren. Eine tolle Bestätigung für die Installation 
und die Botschaft, die vom Ostergarten ausgeht.

Halbzeit beim Ostergarten: Das Interesse ist groß

Eindrücke von der Feedback-Wand im Café. 



Liebe Gemeindemitglieder in 
St. Mariae Geburt, liebe Kempe-
ner Bürgerinnen und Bürger, 

in den kommenden Wochen wer-
den wir seitens der Gemeinde 
an dieser Stelle regelmäßig über 
den Fortgang der Entwicklungen 
sprechen, die die Neuausrich-
tung der katholischen Kirche in 
Kempen und für den Pastoralen 
Raum Kempen/Tönisvorst be-
treffen. Bisherige Schritte, Ent-
scheidungen und die nächsten 
Vorhaben:

•	 Im Herbst 2024 wurde von 
den Gremien der Gemein-
de der Prozess „Kirche für 
Kempen – neu denken“ auf-
genommen. 

•	 Im Frühjahr 2025 fand ein 
Zukunftslabor in Christ-König 
statt, ca. 120 Personen hatten 
sich hierzu zusammengefun-
den. Es wurden 8 Themen 
diskutiert und Handlungsop-
tionen bzw. Visionen erstellt.

•	 Im Juni 2025 fassten die 
Gremien der Gemeinde den 
Beschluss, zunächst drei Op-
tionen in eine Umsetzungs-
phase zu bringen:

a) St. Marien wird zentraler  
    liturgischer Ort

b) Mobile Kirche –  
    Entwickeln von Ideen und 		
    Umsetzungen

c) Ritualagentur – Ideensuche

Zu a: Seit Ende 2025 arbeitet 
eine Arbeitsgruppe am Schwer-
punkt St. Marien als zentraler 
liturgischer Ort in Kempen (AG 
St. Marien innovativ). Erste Über-
legungen für ein Pastoralkonzept 
und zur Umgestaltung der Kirche 
als Ort für Liturgie, Kultur und 
Begegnung wurden mit einem 
Architekten für die Neuausrich-
tung angedacht. 

Zu b: Von der Gruppe Mobile 
Kirche gab es Impulse und An-
gebote beim Weltkindertag und 
an Allerheiligen auf dem Friedhof. 
Zur Mobilen Kirche zählt auch 
das Projekt „DaSein“ der Ge-
meindeassistentin Nadine Mihm.

Zu c: Im Bereich Ritualagentur er-
arbeitet eine Gruppe um Kaplan 
Terporten Ideen.

Die anderen fünf Visionen sind 
nicht aufgegeben, hierzu werden 
Initiatoren/Mitwirkende gesucht.

•	 Am 20. Februar 2026 wur-
den auf einer Gemeindever-
sammlung in St. Josef erste 
Pläne zur Umgestaltung der 
Kirche St. Marien vorgestellt 
und andiskutiert, weitere 
Ideen beschrieben die Teil-
nehmenden auf Moderati-
onswänden. Diese Ideen und 
Anfragen werden gebündelt 
und später hier veröffentlicht.

Aktuell: Die „AG St. Marien inno-
vativ“ führt Gespräche und plant 
die nächste Phase zur Neuaus-
richtung der Kirche St. Marien.

Im April findet ein Gespräch mit 
den Fördervereinen St. Josef 
und Christ-König statt, um in 
den Austausch zu kommen, wie 
zukünftige Schritte aussehen 
können. Weiterhin ist ein Ge-
spräch mit dem Kirchbauverein 
an St. Marien geplant.

Im Laufe von Juni oder Juli 2026 
findet eine weitere Gemeinde-
versammlung statt, um die Fol-
geentwicklung vorzustellen.

KfK – jetzt handeln 

Schreiben Sie uns gerne Ihre 
Fragen an redaktion@ 
st-mariae-geburt-kempen.de 
und in den kommenden Ausga-
ben des Pfarrbriefes nehmen wir 
hierzu Stellung.

Andreas Bodenbenner,  
Gemeindereferent

Kirche für Kempen – jetzt handeln
Jetzt 

handeln!

Kreuzwege gibt es in vielen Kirchen, wo sie den Pas-
sionsweg Jesu veranschaulichen. Der Kreuzweg, der 
durch die Felder um Vorst führt, bietet ab sofort 
noch mehr: An jedem der 14 Bilderstöcke öffnet 
sich per Podcast ein Fenster ins Heute. Auf Anre-
gung des Gemeindevorstands St. Godehard hat die 
Radio-Journalistin und Moderatorin Angela Krum-
pen sowohl Menschen aus der Region als auch Pro-
minente jeweils zum Thema einer Station interviewt.

Mit technischer Unterstützung von studiotv-dein 
Apfelstadtradio sind unter anderem Christel Neu-

deck (Cap Anamur), Maria Mesrian (Maria 2.0), 
Schwester Christiana (Abtei Mariendonk) und 
Propst Thomas Eicker zu hören.

In einer Dauerinstallation lassen sich die Gesprä-
che ab Palmsonntag, 29. März, an den Stationen 
per Smartphone und QR-Code abrufen. Station 1 
befindet sich an der Ecke Kuhstraße/Hauptstraße 
in Vorst. Alle Folgen kann man aber auch über die 
Homepage gdg-ktv.de abrufen. 

Auch für Kempenerinnen und Kempener ein tolles 
Angebot! Hören Sie mal rein!

Podcast zum Godehard-Kreuzweg



Ökumenisches Angebot in der Fastenzeit

Die ökumenische Zusammenarbeit liegt uns in Kem-
pen am Herzen. Und so ist die Idee zu einer gemein-
samen Frühschicht in der Passionszeit in der Hei-
lig-Geist-Kapelle am Buttermarkt entstanden. Ein 
Angebot, das montags von 7.00 bis 7.30 Uhr die Mög-
lichkeit gibt, mit einem kurzen Impuls in die Woche zu 
starten. Die nächsten Termine sind am 30. März und 
6. April. Der gemeinsame Abschluss findet am Oster-
montag statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Rückblick auf die Feier 10 Jahre Begegnungscafé

Mit einer Foto-Show will das Team des Begegnungs-
cafés das Jubiläumsfest im September 2025 auf 
dem Buttermarkt Revue passieren lassen. Es war ein 
besonderes Fest „10 Jahre Begegnungscafé“, mit ei-
ner wunderbaren Atmosphäre. Fotografische Eindrü-

cke erinnern an fröhliche Ge-
spräche, sie dokumentieren die 
Vielfalt in Kempen. Die Präsen-
tation findet statt am Freitag, 
10. April, im Gemeindezentrum 
der evangelischen Thomaskir-
che, Kerkener Straße 11 (Eingang 
Wachtendonker Straße), von 17 
bis 19 Uhr. Ein Kuchenbuffet mit 
diversem Gebäck und Geträn-

ken runden den Nachmittag in geselliger Atmosphä-
re ab. Weitere Termine und Informationen auf der 
Homepage: evangelisch-in-kempen.ekir.de/begeg-
nungscafe oder Facebook: begegnungscafé kempen  
� Karin Schenk

Kein Büchercafé in April und Mai 

Korrektur zum gedruckten Pfarrbrief: Im April und Mai 
muss das Büchercafé in St. Josef leider wegen ande-
rer Veranstaltungen ausfallen. Sie können sich aber 
jederzeit, wenn das Pfarrzentrum geöffnet ist, an den 
Bücherregalen im Foyer bedienen. 

Impressum
Herausgeber: Pfarrgemeinde St. Mariae Geburt Kem-
pen, Propst Dr. Thomas Eicker (v. i. S. d. P.), Redaktion: An-
dreas Bodenbenner, Monika Braun, Ulrike Gerards, Hei-
ner Tendyck. Adresse: Judenstraße 14, 47906 Kempen.  
redaktion@st-mariae-geburt-kempen.de. Druck: Online-
printers.de. Der nächste Pfarrbrief erscheint zum 19. April. 
Redaktionsschluss ist am 9. April.

Öffnung der Kirchen neben den Gottesdiensten

Propsteikirche St. Marien: Freie Besuchszeiten zum Oster-
garten: dienstags und freitags, 15 bis 16.30 Uhr, sonntags, 14 
bis 16.30 Uhr. Zu den Stationen stehen Texte und Audiobei-
träge zur Verfügung.

Kirche Christ König: Tageskapelle (Concordienplatz) täglich, 
10 bis 17 Uhr, sonntags 13 bis 17 Uhr

Abtei Mariendonk: Kirche und Krypta täglich von 5.30 bis 
20.30 Uhr

MELDUNGEN FÜR 
DIE GEMEINDE

Heimat-Preis für die Kinderferienfahrt

Tolle Auszeichnung für ein echtes Erfolgsmodell: Die 
Kinderferienfahrt St. Mariae Geburt hat beim Hei-
mat-Preis der Stadt Kempen 2025 den 3. Preis er-
halten, der mit einem Preisgeld von 750 Euro dotiert 
ist. „Seit über 20 Jahren ehrenamtliches Engagement 
für die Kinder- und Jugendarbeit. Ein ehrenamtliches 
Team fährt jedes Jahr für zwei Wochen mit ca. 65 Kin-
dern in den Urlaub. Geplant wird das ganze Jahr, um 
den Kindern eine unglaubliche Zeit zu ermöglichen“, 
so die Beschreibung. Mitausgezeichnet wurden die 
Senioren-Initiative Altenhilfe Kempen (1. Preis), die 
Schülergruppe der Gesamtschule, die die Ausstel-
lung „Kriegsende in Kempen“ gestaltete (2. Preis) so-
wie der Heimatverein Tönisberg (3. Preis). Kinder und 
Betreuerteam freuen sich schon auf die diesjährigen 
Sommerferien. Diesmal geht es nach Ellemeet. 

Ostern in der Abtei Mariendonk

In der Abtei Mariendonk werden die Kar- und Os-
tertage in besonderer Weise gefeiert: Am Gründon-
nerstag (2. April) beginnt um 17.30 Uhr das Hochamt 
mit Fußwaschung. Am Karfreitag (3. April) findet um 
15.00 Uhr der Gottesdienst mit Kreuzverehrung statt. 
Am Karsamstag (4. April) wird um 17.00 Uhr die Ves-
per gebetet; um 22.15 Uhr folgt die Feier der Oster-
nacht. Am Ostersonntag (5. April) ist um 8.00 Uhr 
Hochamt und um 17.00 Uhr Vesper. Am Ostermontag 
(6. April) beginnen die Gebetszeiten mit der Matutin 
um 7.00 Uhr, gefolgt vom Hochamt um 7.30 Uhr und 
der Vesper um 18.00 Uhr. In der Osterwoche (7.–11. 
April) wird das Hochamt täglich um 7.30 Uhr gefeiert.
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